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Bezirksklasse Herren HAR

TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. : TV Meckelfeld 
Samstag, 09.04.2022, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. – 9:3 
Heimerfolg

Auch dank Karsten Maack, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.
das Heimspiel gegen den TV Meckelfeld in der Bezirksklasse Herren HAR mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Karsten
Maack den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Maack / Prigge beim 11:5, 11:9, 11:6 mit Knolle / Fode.
Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich waren Bergmann / Golinski nachfolgend in der Partie gegen
Gabriel / Knolle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Doppel zwischen Krawolitzki / Rybicki und Pinske / Thaysen endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte
Rick Champion Bergmann jedoch beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Wolfgang Knolle ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0 gegen Kai Gabriel fand Michael Golinski
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum Chancen ließ Karsten Maack bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Tarek Fode. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gerhard Prigge
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Martin Knolle kassierte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Jürgen Krawolitzki gegen Andreas Thaysen, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jürgen Krawolitzki jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:5, 11:6 gegen Jörg Pinske
fand Stephan Rybicki von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kai Gabriel
zunächst nicht gut aus, so gewann Rick Champion Bergmann im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Wenig Chancen ließ Michael Golinski dann beim 3:0 seinem Gegner
Wolfgang Knolle. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Karsten Maack und Martin Knolle,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 16:4 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Meckelfeld erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:7. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.

Doppel: Maack / Prigge 1:0, Bergmann / Golinski 0:1, Krawolitzki / Rybicki 0:1 
Einzel: R. Bergmann 2:0, M. Golinski 2:0, K. Maack 2:0, G. Prigge 0:1, J. Krawolitzki 1:0, S. Rybicki
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 TV Meckelfeld

Doppel: Gabriel / Knolle 1:0, Knolle / Fode 0:1, Pinske / Thaysen 1:0 
Einzel: K. Gabriel 0:2, W. Knolle 0:2, M. Knolle 1:1, T. Fode 0:1, J. Pinske 0:1, A. Thaysen 0:1


